
Norbert Bauer war nicht zu stoppen!  
(Von Steffen Bigalke) 
 
Mit 14 Teilnehmern fand heute das Turnier mit den bisher meisten Überraschungen (teilweise schon 
sensationellen Ergebnissen) statt. So schafften mit Klaus Trapp, Jörg Augstein und Jörg Plock gleich 
Drei der diesjährigen Topspieler nicht!!! den Sprung unter die ersten Acht.  
 

Einzig und allein der „Feriencupneuling“, Norbert Bauer, wurde seiner 
Favoritenrolle gerecht, und marschierte mit fünf Partiengewinnen zu 
seinem erstem Turniersieg!  
Auch der zweite Neueinsteiger 2008, Tim Svensson, zeigte, dass er in 
den letzten zwei Jahren kaum etwas verlernt hat. 
 
 

 
Nachdem in der ersten Runde noch alles normal lief, 
patzte in Runde 2 Steffen Bigalke gegen Andreas Kilp. 
Jörg Plock konnte gerade noch die Zeitnot von Tim 
ausnutzen, um sich ins Remis zu retten. Auch in der dritten 
Runde reichte es gegen Andreas für ihn nur zum Remis. 
Noch schlimmer erwischte es jetzt aber Jörg Augstein 
(Philipp Maßloch) und Klaus Trapp (Christian Schmidtke). 
Somit waren eigentlich wieder alle Chancen sich in der 
Gesamtwertung etwas abzusetzen bei Jörg Plock und 
Steffen. Aber alle Träume Richtung Podium wurden von Gregor Acker bzw. Stefan Laqua gleich 
wieder zerstört. Jörg Augstein durfte in der letzten Runde auch noch eine Niederlage gegen Tim 
quittieren. Die absolute Überraschung gelang aber dem 9- jährigen Florian Schmekel mit einem Sieg 
gegen Andreas! 
 
Bei diesem turbulenten Turnier konnte sich mit 4 Punkten Stefan den 2. Platz hinter Norbert sichern. 
Über den dritten Platz entschied die Buchholzwertung zu Gunsten von Philipp vor Steffen, Gregor 
und Florian (alle 3 Punkte). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Gesamtwertung hat Steffen (23) seine Führung vor Gunnar Kilp (15) und Klaus (14) etwas 
ausgebaut. Schade ist bisher, dass es für die 21 Medaillen in den diversen Sonderwertungen nur  
8 Bewerber gibt! Im Gegensatz zu Buckelwalen vor Rügen konnte beim diesjährigen Feriencup noch 
keine Schachspielerin gesichtet werden! Auch in der U11 und U9 ist noch alles offen, da die Brüder 
Florian (U16) und Felix Schmekel (U13) höhere Altersklassen anführen. Bei den vereinlosen Spielern 
hat heute Tim die „Spitze“ übernommen, während Stefan diese in der U20 verteidigte! 
 
Für die nächste Woche(n) hoffe ich auf weitere Spannung, da mindestens sechs der heutigen 
Teilnehmer arbeitsmäßig bzw. durch Urlaub verhindert sind. 


